
11- 4003 der Beilagen zu cler sre;1ographischen Protokollen des Nationaklle" 

XIII. Cesetzgcbungsperiode 

\Vi en, am 15'~ "juni 19'72 Bundesministerium für 

Land ..... und. ForstvJirtschaft 

Zl. 48.961 -G/'7~. ., 

r: ,' • .' 

~~a nt_.N 0 l' t u n . .E...-

der. s.c::hriftlichcn 'üarl8.illcntarischen Anfrage der AbgeoLdneten 
zum Nationalrat Melter unef G8nossen (FPÖ), NI'. 427/J, vom 
27. April' 1972, 'betreffendf'chweizerAtomkraftwerk Rüthi -
wasserrechtliche Situation. ' 

"lm 'Zusammenhang mit jem beabsichtigten Bau des Schwei­

zer Atomkraftwerkes Rüthi .richten die Fragesteller an mich 
,folgende 

AnfrcH!:e: 
, 

Wie lautet diß vom Bundesministeri:u,m für Land- und Forstwirt-

schaft era;t;~i.tete ':Stel1ungnahmezu den wasserrechtlichen ,,' 

Aspekt~,n des gegenständlichen l)ro'jektes? 
.... ,'. 

Antwort: .... _._-
Das Bundesministerium für Land~ und Forstwirtsch'afthat 

am 7. April 1972 (unter Zl. 56.160-1/1/7/1) eine Ste'llurignahme 
im Gegenstand an 'das Bundesministeriumfür 'Auswärtige'Ange::": .', ,c,. 

legenhei tenabgegeben und eine Abschrift dieser', Stellungnahme' ~ 

deP;L;BlJll.g:,e,~:rfii:rlisteriumfür Gesu.ndhei t und Umweltschutz· sovrle' : 
. . .. "'i- . 

dem Amt der Vorarlberger Landesregierung übermittelt 0"' . ..,_ •. "., ,_., 

Dä~inwurde aus0'efÜ",l}rt; dErB··der Aufgabenbereich des""'" 
. 0 ~. " '., 

Bundesministeriums für Land- und Forstwirtscllaft durch'die;·--·::··:.. .. .:.. 

YJasserwirtschaf:tlichen Aspekte. des schwelzerischen Prpjektes . 

berührt wird, daß aber die zur 'VerfügUng stehenden knappen 

Projektsangaben noch,keineeingehende B8I.lrteilung ermöglichen, 

sodaß noch g~nauere technische .Informationen angestrebt wer-
den ~üssen. 

"Generell konnte .. zunächst auf Gru...'1d dQr Projektsangaben 

der Nordostschweizerischen -Kraftwerke AG. vom 15 .. November 

1971 da~on ausgegangen werden, daß eine geschlossene Kreislaut-

. : 
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kühlung mit auf dem Verdunstungsprinzip '.pe:r~1.endenNatur:" ". 

zugkühltürmen vorgesehen ist. Zusammen mit den Hilfskühl-; .. 

wassermengen für die verschiedenen Nebenanlagen wird' für . 

die zugrundegelegte Kraftwerksleistung von 600 bis 700 1~v 
7: 

ein mittlerer VJasserbedarf des Werkes von ca 1,5 m.?/s ange-

nommen, VJovon 1 m3/s v/iederdei:'''VerITÜt-'.--iiirückgegeben wird. 

Die '~rfordepricbe 'V:rassermenge' soll dem HheintalischenBinnen-
, .. " .... \, .. - .' ,", . " 

kanal ··ßntnommenwerclen. Zur Verbesserung der Niede.rwasser-

führung dieses Binnenkanals ist das Zupumpen VOIl maximal" 

6 ni? /8' aus dem Rhein bei Salez-Ruggell:iiberden, vJerdenberger 

Binnerik~nal vorgesehen •. Die Abwässer des Kernkraftwerkes .. 

'.',-

und s'einer Nebenanlagen werden durch den Rheintalischen ' ' .... 

Binnenkanal abgefwlrt, der ab St. Margrethen im österr. :~: .... ;. 
scp.w.eizer,~schen Grenzgewässer des Alten Rheins entwässer'f ~,-" ........ _, .. . 

. •. !. "".' .;',"'. . 

Die erwähnten Binnenkanäle befinderl"sich au'sschlie'ß-, lC' , 
: ;.,' .:. --' ::: 

lich auf Schweizer Territorium. Die Vlasserentnahme 'aus dem. 
," •. ' ... ' •. "!' '.~ •. ' • 

Rhein bei Salez-Ruggell erfolgt jedoch aus derschvJeizer:tsc'h .... 

liechtensteinischen Grenzstrecke oberhalb der schweizeri$ch-

österreichi,schen IWeinstrecke. 

'. ~Eine ßntnahme von 6 m3 /s au~ dem ·R.~einuiuni tt'elbar 
.;. .. .", .. " . 

oberh.~lb der österr. -liechtensteinischen Grenze ist 'wasser-
- , 

wirJ~9):taf~lich ni.cht ohne Bedeutung~. weil sie' nacl:l den Auf'..:.. 

zeichnungen<des Hydrographischen Dienstes im Rhein:. Yl'1terhalb 

der Illmündung bezogen auf das kleinste Tagesmittel der 

Jahresreihe 1~62 - 1969 eine Abflußminderuns um eti,vas mehr. 

als 10 %' und bezogen auf das kleinste Monatsmittel dieser. 
• '. . '.' _.. . ,_ . ';", .. '" .' '. ..! ~ _.~'. ,: :. :. ";~ r . : 

Reihe eine solche um etwas mehr als 7 % bedeutet. Da 13 :.' 
klein~tebeobachtete' Abflußtagesmittel im .Jahre·~9'47:-w~re< ',:' 

. um 15 .% :verm:i,.ndert 'worden. Eine Beg:ründung: für die gew'ähit~"" 
AU~b'a~gr~ßeder Entnahme von 6 m3js liegt nicht vor; ob 

-, .. ,-' . . 

diese 'Entnahme ständig oder nur zu gewissen Zeiten'und zu' 

welchen Zeiten in welcher,Größe erfolgen soll, ist ebenfalls 

nicht)ek.annt.'B~g;Ündete Angaberl 'über Zeit, Dauer und Gr6Be 

der voJ:.ge'seh~nenEntri·~hme sind' j~dÖ'~h lliJ.erl~ßlich,U~,nach­
teilige Aumvirkungen auf Österreich ~bgrenzerlUnd be~rteilen 
zu können. 

"$i 

\ 
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Ferner kommen im Vorarlbel'ger Rheintal gegenüber Rüthi 

Grundwasservorkommen bei Mäder-Eoblach und bei Brederis­
Meiningen für großräumige Trinkwasserve:rsorgungen in Betracht.· 
Ohne genauere Unterlagen karm c,erzei t nicht angegeben werden, 
ob und wie sich eine Durchfluß~inderung im Rheinlauf oder eine 

Grundwasserentnahme in der GrcBenordnung von 50 l/s auf der 
Schweizer Seite auf das rhein.'.lahe Grnndwasservorkommen quanti-

tativ und qualitativ auswirkt. 

Vom Standpunkt der Internationalen R1J.einregulierung kann 
durch die beabsichtigte Entnahme von maximal 6 m3/s aus dem 

Rhein bei Salez-Ruggel nicht nur der Abfluß in der interna­
tionalen Regulierungsstrecke von der Illmmldung bis zum Bodep­
see - insbesondere bei kleinen Wasserführill1gen des Rheins­
beeinträchtigt werden, sondern sind auch Auswirkungen auf 

die Geschiebeführung in dieser Strecke denkbar. 

Es müßte auch untersucht werden, ob sich durch die 
erhöhte Wasserführung im Alten Rhein ein Mehraufwand für die 

Instandhaltung des Gerinnes - der für das jeweilige Ufer inner­
staatlich zu tragen wäre - ergeben würde. 

Da keine konkreten Angaben über die zu erwartende radio­

logische Belastung der Vorflut vorliegen und hinsichtlich 
der Kühlwässer nur die Wassermenge je Zeiteinheit, nicht aber 
der Grad ihrer Aufwärmung angegeben wurde, konnte zur Frage 
der atomaren Gewässerverunreinigung und der Aufwärmung noch 
nicht Stellung genommen werden. Gerade dies'3 Fragen spielen 
derzei t zwischenstaatlich und bei den Umwel·l.~schutzbestrebungen 
der internationalen Organisationen eine immer größere Rolle~ 
Es wird daher noch eine eingehende Untersuc:1ung über die Aus­
wirkungen der Abwasserbe lastung des Alten Rn.eins durch das 
Kernkraftwerk Rüthi erforderlich sein. 

Da.s Bundesministerium für Land- und Forstvvirtschaft 
kam daher in seiner Stellungnahme zusammenf~ssend zum Schluß, 
daß das geplante Kernkraftwerk Rüthi - abgeEehen von der 
Standortwahl unmittelbar an der österr. Stcs.tsgrenze - wasser-· 
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rechtlich~ 'Inter({s~en-8§-t~r;;~-ichs lnei:n~'r;/~'301chel1'Maß 'beruh:rt, 
daß/ ZU ih;t;er' Wafu.Ung:di~·· Einiel tu.ng·~ 'o;if~z:ieite-r' Ge spräC'h"e'- : .. ;~c';, 
mi t der' S~h~v:~iz Und die EillhÖfung ge'~äu~~erD~terrageri;{ilie-r-::_ 
läßlich ~i-:~·cil'einen. D~r . Rahmen der' best~hendenwasserwirtschaft":' . 
lichen V~~;tr~ge" mit;~erSchwel.z·· CRheiriregUliefung: und' Gewässer";: 

schutz für cdenBod'ensee}reichenimGegerist-aIld6ffenba:e nicht aus • 
........ ~ .. :~ .. ~.':~ .:";:: ~ -' . . 

.. '. " .. :' ",:' 

In der Zwischenz~i t ~vurden v~m Billldesministeriumfür 
:" : ':',''':. 

Auswärtige Angelegenheiten die Kontakte mi.t den zuständigen 

schwei~e~isc'he~ Stellen hergestellt und'einige wenige ergänzende 

Unterlagen .[).eschafft, die fachlich erst rioch 'überprüft werden 
müssen. "A';'~'~'auch danach sind 'jedenfallsdiefür die Wasser­

wirtsch~f't" ausschl~ggebenden Abklärungen über den I{'illilturmbetrieb' 

die nähere~-Bed:lngungehdii:r' Rheinwasserentnahme und die güte-" 

mäßigen Auswirkung~n d~r;"Abwässer auf die Vor.flut noch aus-

ständig, während die· Erhöhung der geplanten KraftvJerksleistung 
auf 900 MW berEdt $ publik wurde. 

-,.', '. 

-,' .' .. 

Der Bundesminister: 

',/' 'j' !':ti' •... 
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